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SPD: Gemeinsam den Ukrainer:innen helfen! 
 
Die Vorsitzenden der MülheimSPD, Nadia Khalaf und Rodion Bakum und der SPD-
Fraktion im Rat der Stadt, Margarete Wietelmann, erwarten humanitäre Hilfe und 
Vorbereitungen auf die Geflüchteten aus der Ukraine: 
 
„Die menschliche Tragödie in der Ukraine versetzt uns in einen Schockzustand. Doch wir 
müssen jetzt handeln und Hilfe für die Ukrainerinnen und Ukrainer organisieren.“ 
 
Khalaf und Bakum setzen fort: „Die große Solidarität der Mülheimerinnen und 
Mülheimer konnten wir auf der heutigen Kundgebung erleben. Wir haben zahlreiche 
Wünsche wahrgenommen, Hilfe leisten zu wollen. Wir wissen von Initiativen, die 
Medikamente und Verbandsmaterial für ein Krankenhaus in Lwiw sammeln. Viele 
Menschen fragen uns nach Möglichkeiten, Kleidung und Gebrauchsgegenstände zu 
spenden. Wir werden in den kommenden Tagen unsere Aufmerksamkeit der 
Organisation der humanitären und Geflüchtetenhilfe widmen und weiter informieren.“ 
 
Margarete Wietelmann erinnert an das Jahr 2015: „Wir erleben ein Dejá Vu und wissen, 
was jetzt zu tun ist. Rat und Verwaltung unserer Stadt müssen umgehend die 
Vorbereitungen für Unterbringung, Betreuung und psychosoziale Unterstützung von 
Geflüchteten treffen. Wichtig ist vor allem, die große Hilfsbereitschaft in der 
Bevölkerung zentral zu koordinieren, damit Hilfen schnell bei den Menschen 
ankommen.“ 
 
Khalaf, Wietelmann und Bakum appellieren an die Mülheimerinnen und Mülheimer in 
diesen bedrückenden Tagen zusammenzustehen und sich mit den Menschen in der 
Ukraine und denjenigen, die in die Europäische Union fliehen, solidarisch zu zeigen. 


